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DER SPITZENREITER 
 

• Barcelona ist die einzige Stadt der Welt, in der neun Bauwerke zum 
Weltkulturerbe der UNESCO erklärt wurden: La Pedrera (“Die 
Steinerne”), der Park Güell, der Palau Güell, der Palau de la Música 
Catalana, das Hospital de la Santa Creu i Sant Pau, die Sagrada Família, 
das Casa Batlló, das Casa Vicens und die Krypta der Colònia Güell. 

 
• Barcelona ist dritte nach Informationen der International Congress & 

Convention Association (ICCA) an vierter Stelle der Städte mit den 
meisten internationalen Kongressen und siebte nach Angaben der Union 
of Internacional Associations (UIA) an siebter Stelle im Tourismus der 
Seminare. 

 
• Barcelona ist mit 2.000.000 Teilnehmer an Kreuzfahrten der wichtigste 

Hafen in Europa in der viertwichtigste der Welt, nach Daten der 
Zeitschrift Dream World Cruise Destination 

 
• Barcelona war dem Daily Telegraph zufolge im Jahr 2003 das beste 

touristische Ziel für Städtereisen. 
 
• Barcelona wurde von den British Travel Awards 2007 zur besten Stadt 

für einen City Break- Kurztrip gekürt. 
 
• Die Leser der Reisebeilage El Viajero von der spanischen Tageszeitung 

El País erkoren Barcelona zur besten spanischen Stadt des Jahres 2004.  
 
• Barcelona wurde zur Gourmande-Stadt des Jahres 2002 gewählt. Als 

einzige nichtfranzösische Stadt hat sie diese gastronomische 
Auszeichnung erhalten. 

 
• Von 2004 bis 2016 wird in Barcelona die weltweit wichtigste Messe der 

Kongress-Veranstalter, die EIBTM, stattfinden. 
 
• Barcelona ist den Statistiken von British Airways und der Zeitschrift 

Incentive Travel zufolge bevorzugtes Ziel der Engländer für 
Kurzaufenthalte, die so genannten City Breaks. 

 
• Innerhalb Spaniens ist Barcelona die Stadt, in der die höchsten 

Ausgaben mit Kreditkarten durch den internationalen Tourismus 
getätigt werden (22 % der Gesamtausgaben). 
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DIE MITTELMEERMETROPOLE 
 
 

Barcelona wird seit seiner Gründung vor 2000 Jahren seiner Berufung zur 
Mittelmeermetropole gerecht. Seine Lage auf der Iberischen Halbinsel 
zwischen dem Meer und Bergzügen ist wirklich privilegiert. Es ist die 
kulturelle und administrative Hauptstadt Kataloniens und traditionell die 
Pforte nach Spanien und Europa. 
 
Sein mildes Klima während des ganzen Jahres lädt dazu ein, jeden Moment, 
am Tag und in der Nacht, intensiv zu leben. Bei einem Spaziergang durch die 
belebten Straßen kann man die Gastfreundschaft und Herzlichkeit der 
Bewohner am besten spüren. 
 
Die Altstadt mit dem Gotischen Viertel und den Stadtteilen Rivera und 
Raval ist berühmt für ihre historischen Bauten. Bei einem Spaziergang 
durch diesen alten Teil der Stadt kann man am besten die verschiedenen 
Epochen der Geschichte Barcelonas kennen lernen: zwischen perfekt 
erhaltenen gotischen Gebäuden findet man Teile der römischen Stadtmauer 
sowie Reste des jüdischen Viertels; doch sollte man vor allem den für 
diesen Teil der Stadt so typischen Boheme-Charakter genießen. 
 
Es gibt aber keinen anderen Ort in Barcelona, an dem man die Stadt besser 
erfahren könnte, als die Rambla, diesen lebensfrohen und farbenprächtigen 
Boulevard, der bei der Kolumbus-Säule am Hafen beginnt und sich bis zur 
Plaça de Catalunya erstreckt, dem wichtigen Kommunikations- und 
Verkehrsknotenpunkt der Stadt. Die Rambla gilt mit ihrer Lebendigkeit und 
Diversität allgemein als das Herz der Stadt, und man muss sie einmal ganz 
bewusst entlangschlendern: Straßenmusiker, Opernsänger, Pantomimen, 
Maler, Menschenstatuen, Blumen- und Vogelstände, der Markt La Boquería, 
das Ende 1999 wiedereröffnete Opernhaus Gran Teatre del Liceu, eine 
Vielzahl von Geschäften und gemütlichen Cafés – all dies gehört zu diesem 
einmaligen, unvergesslichen Spaziergang. 
 
Setzt man diesen Spaziergang zur Bergkette hin fort, so gelangt man zum 
Eixample, einem in Europa einzigartigen Modell des Städtebaus. In dem 
1860 von dem Ingenieur Ildefons Cerdà entworfenen Viertel sind einige der 
schönsten Beispiele der europäischen Jugendstilarchitektur zu finden. Am 
berühmten Passeig de Gràcia befinden sich die repräsentativsten Bauwerke  
dieser Stilrichtung. Die Kreativität von Architekten wie Antoni Gaudí, Puig 
i Cadafalch und Domènech i Montaner lässt sich an den Wohnhäusern der 
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katalanischen Bourgeoisie jener Zeit ablesen. Die Casa Batlló, Casa 
Amatller und Casa Milà - im Volksmund La Pedrera genannt – sind einige der 
Gebäude, die farbenprächtig und mit überschäumenden, fast 
unbeschreiblichen Formen gestaltet wurden. 
 
Auf den Modernisme stößt man aber in der ganzen Stadt. Spektakuläre 
Bauwerke wie das unvollendete Werk Gaudís, die Kirche Sagrada Família, 
der Palau de la Música Catalana oder der Park Güell stellen neben vielen 
anderen Gebäuden ein modernistisches Erbe dar, das nur hier betrachtet 
werden kann.  
Die Sagrada Familia, die Casa Vicens, die Casa Batlló und die Colònia Güell 
wurden neben La Pedrera, dem Palau Güell, dem Palau de la Música Catalana 
und dem Hospital de la Santa Creu i Sant Pau zum Weltkulturerbe erklärt. 
 
Barcelona lebt aber nicht allein von seiner Vergangenheit. Diese 
dynamische, aktive Stadt befindet sich in einem stetigen 
Transformationsprozess. Anlässlich der Olympischen Spiele 1992, von 
denen man damals als den besten aller Zeiten sprach, hat sich die Stadt 
zum Meer hin geöffnet und außerdem eine Verkehrsinfrastruktur mit der 
neuesten Technologie geschaffen. Das große Ereignis von 1992 hat mit dem 
Palau Sant Jordi von Isozaki, dem Olympiastadion-Lluís Companys und 
dem Olympischen Ring auf dem Montjuïc, ein reiches architektonisches 
Erbe, aber auch ein neues Stadtbild hinterlassen, das mit der großen 
Herausforderung des Weltforum der Kulturen 2004 eine weitere 
Veränderung erfahren hat. 
 
 

ZIEL FÜR STÄDTEREISEN 
 
Barcelona konnte sich als eines der Hauptziele für Städtereisen innerhalb 
Europas konsolidieren. Die katalanische Hauptstadt bietet alles, was man 
sich für ein einen kurzen oder längeren Aufenthalt wünscht. Etwa die 
Hälfte der Besucher Barcelonas kamen in den letzten Jahren aus 
touristischen Motiven, ein vergleichbarer Prozentsatz aufgrund von 
Geschäftsreisen, der traditionelle Grund für eine Reise nach Barcelona. Die 
Stadt ist also der ideale Ort für einen Kurzaufenthalt. 
 
In den vergangenen Jahren haben die großen Schifffahrtslinien Barcelona 
zu einem der beliebtesten Mittelmeerhäfen erkoren. Die neuen Terminals 
sind mit vorzüglichen Dienstleistungen ausgestattet, und das Stadtzentrum 
ist schnell zu erreichen. Die Kreuzfahrtpassagiere können so das 
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einzigartige Ambiente der Stadt genießen und gleichzeitig von dem großen 
Shopping-Angebot Gebrauch machen. Eine Zwischenlandung in Barcelona 
bedeutet also ein höchst attraktives Erlebnis. 
 
Das Kulturangebot der Stadt übt einen besonderen Reiz auf die Touristen 
aus und ist einer der Gründe, warum Barcelona ein so beliebtes Ziel für 
Städtereisen geworden ist. Das eindrucksvolle Erbe modernistischer 
Bauten stellt einen außerordentlichen architektonischen Reichtum dar. Die 
schönen Tafelgemälde aus der katalanischen Romanik, die überall in der 
Welt geschätzt werden, sind eine weitere Attraktion der Stadt, zu der 
auch das vorzügliche Angebot an Musik- und Theatervorstellungen gehört. 
  
 

SITZ DER MITTELMEERUNION 
 
Barcelona wurde zum Sitz der neu gegründeten Einzelzeitfahren erkoren 
und stärkt damit ihre Position als Metropole im Mittelmeerraum. Die 
Mittelmeerunion umfasst 43 Länder.  
 
Die Außenminister der Mitgliedsstaaten haben die Vorzüge der 
katalanischen Hauptstadt hervorgehoben, die sie zum idealen Sitz des 
Generalsekretariats der Union macht. Sitz der Mittelmeerunion wird der 
Pedralbes-Palast sein, ein historisches Gebäude, das bereits über eine 
Pavillon verfügt, um die ersten Mitarbeiter aufzunehmen. 
 
Die Union wird Projekte zur Kooperation zwischen den Ländern auf beiden 
Seiten des Mittelmeers durchführen. Zu den Zielen der Union gehört die 
Bekämpfung der Meeresverschmutzung, die Einrichtung sogenannter 
Wasserautobahnen zur Erleichterung des Handelsverkehrs und die 
Zusammenarbeit im Bereich Zivilschutz zur Vermeidung von 
Naturkatastrophen. 
 
 

DIE KULTURSTADT 
 
Kultur und Feste sind in der Tradition Barcelonas fest verankert. Mehr als 
50 Museen und zahlreiche Kunstgalerien laden das ganze Jahr über zu 
permanenten und temporären Ausstellungen ein. Ein Besuch des vor kurzem 
erweiterten Picasso-Museums, der Fundació Joan Miró, des nationalen 
Kunstmuseums von Katalonien Museu Nacional d'Art de Catalunya (MNAC) 
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mit seiner einzigartigen Sammlung romanischer Kunst, des Museums für 
zeitgenössische Kunst Museu d'Art Contemporani de Barcelona (MACBA), 
der Kulturstiftung CaixaForum oder auch der Fundació Antoni Tàpies sind 
ein Muss, wenn man die Kunst aller Epochen kennen lernen möchte. 
 
Musik wird in Barcelona groß geschrieben. Alle Gattungen stehen auf dem 
Programm, klassische wie zeitgenössische Musik, ethnische Musik wie Jazz. 
Moderne und emblematische Konzerthäuser wie das Auditori, der Palau de 
la Música oder das Opernhaus Gran Teatre del Liceu bieten das ganze Jahr 
über ein ausgezeichnetes Programm an. Theatersäle von internationalem 
Ruf tragen mit ihren Aufführungen ebenfalls zum kulturellen Leben der 
Stadt bei. Mit dem Teatre Nacional de Catalunya wurde das Angebot der 
Stadt noch erweitert.  
 
Barcelona ist eine wirkliche Kulturstadt. Die Museen und 
Kultureinrichtungen der Stadt locken jährlich unzählige Menschen an. Im 
vergangenen Jahr verzeichneten die wichtigsten Museen ca. 17.000.000 
Besuche, eine Zahl, die parallel zu den steigenden Hotelübernachtungen 
verläuft. Das populärste Bauwerk ist die Sagrada Familia – mehr als zwei 
Millionen Menschen haben sie im vergangenen Jahr besucht. Das ebenfalls 
von Gaudí stammende Gebäude La Pedrera und das neue Kulturzentrum 
CaixaForum genießen ebenfalls große Beliebtheit - die jeweils 1.500.000 
registrierten Besuche beweisen dies.  
 
 

MEDITERRANE KÜCHE: DIE REINSTE VERFÜHRUNG 
 
Das kulinarische Angebot der Stadt ist zu einer neuen Touristenattraktion 
Barcelonas geworden. Als Aushängeschild Kataloniens in der Welt steht 
Barcelona für gastronomische Tradition und Vielfalt eines Landes, die im 
Laufe der Geschichte durch viele unterschiedliche Kulturen und 
Zivilisationen geprägt wurden. Barcelona vereint mehr als 2000 Jahre 
Geschichte und war aufgrund seiner geographischen Lage schon immer ein 
Land der Durchreise, in dem zahlreiche Völker ihre Spuren hinterlassen 
haben. Dies spiegelt sich auch in der Gastronomie wieder und hat dazu 
geführt, dass die Stadt mit seinen aussergewöhnlichen Nachwuchsköchen 
im Jahr 2002 zur ersten nicht-französchen Gourmande-Stadt gekürt 
wurde.  
 
Barcelona steht für die außergewöhnliche Vielfalt der katalanischen Küche, 
in der sich vier Landschaften wiederspiegeln: Meer, Gebirge, Feld und 
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Steppe. Zudem ist die mediterrane Küche weltweit als vielfältig und gesund 
bekannt. Eine große Auswahl an Märkten und spezialisierten 
Lebensmittelhändlern rundet das gastronomische Angebot der Stadt ab.  
 
Der Einnahme der Mahlzeiten wird in Barcelona viel Zeit gewidmet und hat 
auch eine soziale Komponente, es ist der Zeitpunkt, an dem man am Tisch 
zusammenkommt und sich austauscht. Die Esskultur ist ein wichtiger 
Bestandteil des Alltags und spiegelt die Gesundheit und den Lebensstil der 
Barcelonesen wider. 
 
In der katalanischen Hauptstadt findet man eine riesige Auswahl an Bars 
und Restaurants, ein gastronomisches Angebot, das in den letzten Jahren 
immer vielfältiger geworden ist. Zur Zeit gibt es mehr als 10.000 Lokale 
mit Bewirtungslizenzen, viele davon ersten Ranges. Insgesamt können die 
Barcelonas Restaurants 27 Michelin-Sterne vorweisen. 
 
Das gastronomische Angebot Barcelonas gehört zu den von Turisme de 
Barcelona geförderten Bereichen. Der Fremdenverkehrsverband hat die 
Aktion Barcelona Gastronomia ins Leben gerufen, an der insgesamt 167 
Restaurants der Stadt teilnehmen. 
 
 

SHOPPING: WAS UNS BESONDERS MACHT 
 
Ein Einkaufsbummel in Barcelona ist ein wahres Vergnügen. In der 
katalanischen Hauptstadt findet man neben den besten internationalen 
Marken typische einheimische Geschäfte mit qualitativ hervorragenden, 
preisgünstigen Erzeugnissen. Barcelona führt beim Verkauf an ausländische 
Touristen innerhalb Spaniens; mehr als 22% der Geschäftsoperationen mit 
Kreditkarten werden hier getätigt, und an Bankautomaten wird hier fast 
21% des Gesamtvolumens von Spanien abgehoben.  
 
Die Besucher Barcelonas schätzen die Qualität der Geschäfte und ihren 
Service gleichermaßen. Außerdem ist in der Stadt das größte 
Einkaufszentrum Europas, die so genannte Shopping Line von Barcelona, zu 
finden. Dabei handelt es sich um eine fünf km lange Einkaufszeile, die vom 
Meer über die Rambla, das historische Zentrum, das Gotische Viertel und 
die bedeutende Zone am Passeig de Gràcia und der Rambla de Catalunya bis 
in die höher gelegenen Zonen an der Diagonal führt. Ein Geschäft liegt 
neben dem anderen, und der Einkaufsbummel wird so zu einem angenehmen 
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Spaziergang. So sieht kurz gefasst das Angebot der Stadt aus, in der 
35.000 Geschäfte auf Ihren Besuch warten. 
 
Die Barcelona Shopping Line steuert die externe Nachfrage auf diejenigen 
Geschäfte, die für die Stadt typisch und Teil seiner Geschichte sind, also 
jene, die Tradition und Moderne verbinden konnten, ohne dabei an Identität 
zu verlieren, und die dem Besucher ein vielfältiges Angebot mit einem guten 
Qualität-Preis-Verhältnis sowie erstrangigem Service bieten. Derzeit sind 
dieser Einrichtung mehr als 190 Geschäfte unter der Marke Barcelona 
Shopping Line angeschlossen. Im vergangenen Jahr wurden außerdem einige 
der besten Einkaufsgalerien in dieses Angebot integriert.  
 
 

EFFIZIENZ UND KREATIVITÄT BEI TAGUNGEN 
 
Barcelona ist eines der bevorzugten Ziele in Europa für die Veranstaltung 
jeder Art von Tagungen im Wissenschafts- und Unternehmensbereich: 
Kongresse, Tagungen, Produktpräsentationen oder Incentive-Reisen. 
Barcelona besitzt dafür eine ausgezeichnete Infrastruktur: ein 
Messegelände mit 200.000 qm überdachter Fläche einschließlich des 
Kongresspalastes Barcelona. Ein weiterer Kongresspalast mit einer 
Kapazität für 3.000 Personen wurde vor kurzem erbaut. Der Palau Sant 
Jordi, einer der Prachtbauten für die Olympischen Spiele von 1992, kann 
die Präsentation von Autos, sowie ein Konzert oder ein Wettbewerb in 
Indoor-Windsurf beherbergen. Als Ergänzung dieses Angebots verfügt die 
Stadt seit November 2004 über das neue Congress Center (CCIB), in dem 
Großkongresse mit bis zu 15.000 Teilnehmern in einem modernen Gebäude 
mit hochmoderner Technologie veranstaltet werden können.  
 
Das ausgezeichnete Hotelangebot in Barcelona mit 60.000 Hotelzimmern 
und insbesondere die größten Hotels passen sich den Erfordernissen von 
Firmentagungen und Incentive-Reisen perfekt an. Ein weiterer Anreiz für 
diesen Sektor sind die unzähligen historischen oder einmaligen 
Räumlichkeiten für Empfänge, Galadiners oder Feste, zu denen Bauwerke 
der katalanischen Gotik, Jugendstilgebäude, u.a. von Gaudí, Landhäuser oder 
supermoderne Einrichtungen gehören. 
 
Barcelona ist auch wegen des Designs und der Kreativität berühmt. Diese 
Qualitäten, die viele der hier tätigen Profis auszeichnen, verleihen den 
Veranstaltungen und gesellschaftlichen Programmen einen besonderen 
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Touch, da häufig die Geschichte, die Kultur und die Landschaft der Region 
miteinbezogen werden. 
 
Turisme de Barcelona verfügt über eine besondere Einrichtung für die 
Förderung und die Betreuung dieses Sektors, das Barcelona Convention 
Bureau. Es wurde 1983 gegründet und besitzt über eine beträchtliche 
Erfahrung in der Beratung der Organisatoren von Tagungen. 
 
 

WIRTSCHAFTLICHE SOLIDITÄT  
 
Die 2.000 Jahre alte Stadt Barcelona hat sich zu einer dynamischen, 
kreativen und imaginativen Stadt entwickelt. Die katalanische Hauptstadt 
ist innerhalb Europas zu einem wichtigen Wirtschaftsstandort geworden. 
Unter den europäischen Städten nimmt es mit einem Bruttoinlandsprodukt 
von 60 Milliarden Euro den sechstbesten Rang für eine Geschäftseröffnung 
ein und rangiert auf dem vierten Platz, was die Lebensqualität für 
Führungskräfte anbelangt(1). 
 
(1) Nach dem Bericht European Cities Monitor von Cushman & Wakefield -- Healey & Baker 

 
Der Hafen 
Der Hafen von Barcelona bietet das größte logistische Angebot der 
Iberischen Halbinsel und Südeuropas. Die Anbindung an alle Transportwege 
(Hafen, Flughafen, Autobahnnetz und Schiene) in einem Radius von fünf 
Kilometern und die Lage in einem Umland, das für den Transport- und 
Logistiksektor beste Serviceeinrichtungen bietet, haben den Hafen zu 
einem der wichtigsten Umschlagplätze für Transport und Verteilung im 
Mittelmeerraum werden lassen.  
 
Information: www.portdebarcelona.es  
 
Der Flughafen 
Barcelona - El Prat ist einer der wichtigsten Flughäfen Europas. Er ist an 
die wichtigsten europäischen Märkte bestens angebunden, jährlich werden 
32 Millionen Fluggäste registriert.  
 
Information: www.aena.es  
 
 
 



     

 10

Fira de Barcelona 
Die Fira de Barcelona (Messe) hat sich als Veranstalter der wichtigsten 
professionellen und undustriellen Messen Spaniens etabliert. Innerhalb 
Europas steht die Messe Barcelona in ihrer Bedeutung unter den 
wichtigsten fünf Messen. Von den in Barcelona abgehaltenen Salons sind 15 
von großer Bedeutung innerhalb Europas und gehören zu den wichtigsten 
fünf Salons ihres Genres. 
 
Info: www.firabcn.cat  
 
 

EUROPAS WICHTIGSTER HAFEN FÜR 
KREUZFAHRTSCHIFFE  
 
Barcelona ist zur Zeit einer der attraktivsten Häfen für Kreuzfahrtschiffe 
und Schiffahrtsgesellschaften. Nach Angaben der Zeitschrift Lloyd’s 
Cruise Internacional ist Barcelona der wichtigste Hafen und Anlegestelle 
für Kreuzfahrtschiffe in Europa und dem Mittelmeerraum und der 
viertwichtigste der Welt. 
 
Durch die geografische Lage von Barcelona im westlichen Mittelmeer bietet 
der Hafen einen außergewöhnlichen Standort und erfüllt alle Bedingungen, 
die Kreuzfahrtgesellschaften an einen Auslaufhafen stellen: hohes 
touristisches Prestige der Stadt, exzellentes Hotelangebot, Flughafen mit 
internationaler Anbindung und ein den Kreuzfahrtschiffen vorbehaltener 
Terminal. Außerdem befindet sich Barcelona inmitten einer europäischen 
Region mit einer hohen Zahl von potenziellen Kreuzfahrtreisenden. 
 
Der Hafen von Barcelona verfügt über sieben Terminals für 
Kreuzfahrtschiffe, die für die große Zahl der hier jährlich landenden 
Passagiere mit einem hohen Serviceniveau ausgestattet sind. Die Terminals 
sind zentrumnah, und über öffentliche Verkehrsmittel wie Stadtbus und 
Taxi kann jeder Punkt der Stadt leicht erreicht werden.  
 
Für weitere Informationen:  
Port de Barcelona 
www.portdebarcelona.es 
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EINE STADT IN TOP-FORM 
 
Außer mit sportlichen Großveranstaltungen wartet die Stadt jährlich mit 
einer Reihe erstklassiger internationaler Wettkämpfe auf. Weil Barcelona 
auch als touristisches Ziel eine so große Attraktion ausübt, wurde das 
Programm Barcelona Sports kreiert, um so die Zahl derjenigen zu erhöhen, 
die an den in der Stadt ausgetragenen Wettkämpfen interessiert sind. Mit 
diesem Programm werden insbesondere die in Barcelona stattfindenden 
sportlichen Ereignisse mit internationaler Dimension gefördert. Mehr 
Informationen unter: www.barcelonaturisme.cat 
 
 

BARCELONA VERGRÖßERT WELTKULTURERBE 
 
Barcelona hat neun Bai¡uwerke in der Weltliste der UNESCO 

 
Die Straßen und Stadtviertel der Katalanischen Hauptstadt sind wie eine 
permanente Open-Air-Ausstellung der bedeutendsten 
Architekturdenkmäler der Geschichte. Der Besucher, der in diese 
kosmopolite Stadt an der Mittelmeerküste kommt, findet Spuren der 
ältesten Zivilisationen, neben Gebäuden aus Mittelalter und Modernisme 
(katalanischer Jugendstil), bis hin zu moderne Wolkenkratzern. Barcelonas 
Architekturgeschichte ist überall präsent, mit einzigartigen und 
emblematischen Gebäuden, die sich neben gut erhaltenen Bauwerken aus 
der Vergangenheit erheben.  
 
Die UNESCO hat nun einige dieser Schätze, die der ganze Stolz der 
katalanische Hauptstadt sind, gewürdigt. Vier Gebäude wurden in die Liste 
als Weltkulturerbe aufgenommen. Die bedeutende Hinterlassenschaft des 
Architekten Antoni Gaudís an die Stadt, ihre Bewohner und ihre jährlichen 
Millionen von Besuchern wurde von 600 Abgesandten aus 180 Ländern 
gewürdigt. Im Einzelnen wurden die Krypta und die Geburtsfassade der 
Sagrada Familia, das Casa Vicens, das Casa Batlló und die Krypta der Colonia 
Güell in den Katalog der UNESCO aufgenommen. Somit kommt der 
außergewöhnliche Beitrag der Werke Gaudís zur Entwicklung der 
Architektur und der Bautechniken des ausgehenden 19. und beginnenden 20. 
Jahrhunderts besonders zum tragen.  
 
Die Kathedrale Sagrada Familia hat sich im Laufe der Zeit in das 
Wahrzeichen Barcelonas verwandelt. Nicht umsonst ist sie das 
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meistbesuchteste Kulturdenkmal Spaniens, noch vor dem Prado in Madrid 
und der Alhambra in Granada. Die Geburtsfassade ist der einzige Teil der 
Sagrada Familia, der von Gaudí direkt erbaut wurde. Das Casa Vicens zählt 
ebenfalls zu beispielhaftesten Werken der architektonischen Laufbahn 
Gaudís. Es wurde zwischen 1883 und 1885 für die Familie des Besitzers 
einer Zementfabrik erbaut und war eines der spektakulärsten Bauwerke 
seiner Zeit.  
 
Die Geschichte des Casa Batlló wurde zwischen 1904 und 1906 für einen 
Textilfabrikanten erbaut, entgegen der anfänglichen Widerstände seitens 
der damaligen Behörden. Heute ist es eines der attraktivsten Bauwerke 
Barcelonas. Die Krypta der Colonia Güell liegt etwas außerhalb der Stadt, in 
dem Vorort Santa Coloma de Cervelló, und ist eines der Bauwerke Gaudís.  
 
Die Auszeichnung weiterer vier Bauwerke Gaudís als Weltkulturerbe lässt 
die Zahl der so geehrten architektonischen Werke auf insgesamt neun 
ansteigen. Bereits im Jahre 1984 wurde das Casa Milà (auch bekannst als 
Pedrera-die Steinerne), der Park Güell und der Palacio Güell zum 
Weltkulturerbe erklärt. Die UNESCO hat jedoch auch einen anderen großen 
Architekten der Stadt, Domènech i Montaner, geehrt. Im Jahre 1997 
wurde der Palau de la Música Catalana und das Hospital de la Santa Creu i 
Sant Pau in den Katalog der UNESCO aufgenommen. Somit hat Barcelona 
die Anzahl der als Weltkulturerbe deklarierten Bauwerke fast verdoppelt, 
was zweifellos ein Grund mehr ist, diese Stadt zu besuchen, die es auf ihre 
Weise versteht, ihre architektonischen Meisterwerke zu schützen und der 
Welt zugänglich zu machen. 
 
Info: www.barcelonaturisme.cat 
 
 

TURISME DE BARCELONA 
 
Das Konsortium Turisme de Barcelona, in dem die Stadt Barcelona, die 
Kammer für Handel, Industrie und Schifffahrt Barcelona und die Stiftung 
Barcelona Promoció vertreten sind, widmet sich der Förderung Barcelonas 
als einem Ziel des Tourismus. 
 
Um dieses Ziel zu erreichen, führt Turisme de Barcelona verschiedene 
Aktionen im Bereich der Promotion, des Vertriebs und der 
Kommerzialisierung auf den wichtigsten Märkten der Welt durch und 
richtet sich dabei an die für das Konsortium interessantesten Branchen 
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(Kongresse, Kreuzfahrten, Urlaub, Kulturreisen, etc.). Der 
Touristenbranche der Stadt wird die Möglichkeit gegeben, aktiv an den 
Promotionen mitzuwirken, ihre Dienstleistungen sowie eigene Produkte auf 
dem internationalen Markt anzubieten. Diese koordinierte Aktion spiegelt 
sich in der beachtlichen Zunahme der Übernachtungen wider, die von 4,7 
Millionen im Jahr 1994 auf 15.529.218 im Jahr 2011 angestiegen sind. 
 
Turisme de Barcelona vertreibt über touristische Anbieter, über eigene 
Informationsbüros und im Internet unter www.barcelonaturisme.cat eine 
Reihe von Produkten, um dem Besucher die Vorbereitung seines Besuchs in 
Barcelona zu erleichtern. 
 
 

GENIESSEN SIE BARCELONA 
 
BARCELONA BUS TURÍSTIC 
Mit dem Bus Turístic kann man die Stadt ganz bequem auf zwei Routen im 
Doppeldecker kennen lernen. Die Fahrgäste können beliebig oft aus- und 
zusteigen. Das Ticket gilt auf beiden Routen für einen oder zwei Tage und ist 
mit einem Gutscheinheft für die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt 
verbunden. Das Begleitpersonal an Bord informiert und berät die Fahrgäste, 
sowie auch ein Audio-Guide-Service verfügbar in 10 Sprachen. 
 
CATALUNYA BUS TURÍSTIC 
Der Catalunya Bus Turístic entdeckten die Hauptattraktionen von Catalunya. 
Dieser Service bietet verschiedene Routen an, mit der gleichen Basis wie der 
Barcelona Bus Turístic : es vervollständigt sich mit Ermässigungen und 
kostenloser Eintritt in vielen der kulturellen Besuche, Läden oder 
restaurants der Städte die man besucht. 
 
BARCELONA CARD 
Mit der Barcelona Card  fährt man kostenlos in den öffentlichen 
Verkehrsmitteln, und es gibt Ermäßigungen bzw. freien Eintritt in Museen, 
bei Kulturveranstaltungen, in Freizeiteinrichtungen, Nachtlokalen, 
Geschäften, Restaurants, weiteren Service-Einrichtungen und besonderen 
Verkehrsmitteln. Es gibt Karten für zwei, drei, vier oder fünf Tage. 
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BARCELONA WALKING TOURS 
 
Gotisches Viertel 
Erfahrene Stadtführer führen durch das Gotische Viertel, das historische 
und politische Zentrum Barcelonas. Die Tour beginnt im Informationsbüro 
von Turisme de Barcelona an der Pl. Sant Jaume. und führt durch die 
Straßen und über die Plätze des Gotischen Viertels. 
 

Picasso 
Eine Führung durch das Barcelona der Boheme, wie Picasso es am Ende des 
19. und zu Beginn des 20. Jahrhunderts erlebte. Ein Spaziergang voller 
Anekdoten und realer Ereignisse, die das Leben und den künstlerischen 
Werdegang des Künstlers beeinflussten. Der Rundgang endet in dem dem 
Künstler gewidmeten Museum, das die bedeutendste Sammlung aus der 
Jugend- und Ausbildungszeit Picassos beherbergt.  
 
Gourmet 
Besuch des alten Stadtkerns, während dem man Stück für Stück die 
Zutaten der gastronomie Barcelonas entdecken kann. Der Besucher lernt so 
die Produkte der katalanischen Küche kennen, angefangen bei typischem 
Obst und Gemüse, über das Tomatenbrot “pa amb tomàquet” und die 
berühmte Butifarra-Wurst bis hin zu Café, Turrón-Nougat und Schokolade. 
 
Katalanischer Jugendstil 
Route durch das “Goldene Quadrat” im Herzen Barcelonas, ein privilegiertes 
Stadtviertel das gegen Ende des 19. Jahrhunderts-gleichzeitig mit den 
Anfängen des katalanischen Jugendstil-als Zentrum des aufstrebenden 
Bürgertum Barcelonas galt. Ein Spaziergang durch ein originales 
Freilichtmuseum, vorbei an den berühmten Gebäuden der Architekten 
Gaudí, Domènech i Montaner, Puig i Cadafalch und anderen. 
 
ARQUEOTICKET 
Tourisme de Barcelona bietet das Kombiticket Arqueoticket zum Eintritt in 
fünf archäologische Museen der Stadt an: Museu d’Arqueologia de 
Catalunya, Museu Barbier-Mueller d’Art Precolombí, Museu Egipci de 
Barcelona, Museu d’Història de la Ciutat de Barcelona und Museu Marítim. 
Das Arqueoticket gilt jeweils bis zum 31. Dezember des Jahres, in dem es 
gekauft wurde, so dass man die Besuche der Museen auf mehrere Monate 
verteilen kann. 
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ONLINE-VERKAUF TOURISTISCHER PRODUKTE 
 
Turisme de Barcelona verfügt für den Verkauf von Produkten und 
Serviceleistungen über eine neue Online-Linie. Mit dieser Initiative, die den 
Besuch in der katalanischen Hauptstadt erleichtern möchte, wird dem 
Touristen die Möglichkeit geboten, sich seine Reise selbst 
zusammenzustellen, wobei der Aufenthalt mit dem Kauf von Produkten und 
der Zimmerreservierung kombiniert werden kann.  
 
Wir empfehlen, unsere Webseite www.barcelonaturisme.cat zu besuchen, 
denn dort finden Sie schon alle Informationen zu diesen neuen Produkten, 
die Ihnen den Besuch in Barcelona erleichtern. Der Barcelona Bus Turístic, 
die Barcelona Walking Tours und die Barcelona Card sind die ersten 
Produkte, die Sie Online beziehen können. Auf der Webseite finden Sie 
auch den größten Teil des Hotelangebots unserer Stadt. 
 
Das Internet ist die beste Möglichkeit, um einen Besuch in Barcelona aus 
der Ferne zu planen. Dieses Jahr werden zudem neue Leistungen für die 
Hotelreservierung in Barcelona integriert. Täglich wird ein zusätzlicher 
Informationsservice für die Zimmerreservierung angeboten, mit dem auf 
Wunsch alle notwendigen Details für die Planung eines besseren 
Aufenthalts zur Verfügung gestellt werden: Standort des Hotels; 
Verbindung vom Flughafen, Hafen, den Autobahnen oder Bahnhöfen aus; in 
der Nähe befindliche medizinische und kulturelle Einrichtungen, 
Restaurants, etc. Auf der Webseite wird auch darauf verwiesen, dass die 
Zimmerreservierung mit Informationen über Telefon, Fax, Email oder sogar 
Chat mit professionellem Personal vervollständigt werden kann. 
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INFORMATIONSBÜROS 
 
Turisme de Barcelona unterhält 20 Informationsbüros, in denen die 
Besucher unserer Stadt jede Art von Auskünften über Barcelona erhalten 
können. Außerdem können dort Veröffentlichungen von Turisme de 
Barcelona und andere touristische Produkte wie Fahrkarten für den Bus 
Turístic, die Barcelona Card, Tickets für die Barcelona Walks, Fahrkarten 
für die öffentlichen Verkehrsmittel und Geschenkartikel der Boutiquen 
BCN Original gekauft werden. 
 
 
 
 

Turisme de Barcelona zur Verfügung stellt, die Web-Adresse 
 

www.barcelonaturisme.com/press  
 

Dort finden Sie verschiedene Elemente von Barcelona, Inhalte, Fotos und 
vieles mehr. 

 


